
Spielbericht vom 08./09.09.2018 / 1.Spieltag 
 

Gelungener Bundesligastart der Hainstadt Haie 
KSC Hainstadt - 1. SKK Gut Holz Zeil   5:3 3705:3649 
Endlich wieder 2 Bundesliga und das gleich gegen den Mitaufsteiger aus Zeil. Dass es hier 
spannend werden würde war allen klar. Im ersten Durchgang lief es für Jürgen Götz und 
Thorsten Herzberger nicht wie gewünscht, sie konnten jeweils nur einen Satz gewinnen. 
Somit lag man mit 0:2 im Rückstand und das obwohl sie mehr LP erzielten als ihre Gegner 
(629/589). Erfolgreicher mit der neuen Spielweise waren dann im Alexander Ankert und 
Srecko Vidakovic die sich gegenüber Ihren Gegner (619/617) behaupteten und somit für den 
2:2 Ausgleich sorgten.  Man hatte nun einen Vorteil durch die mehr erzielten Holz. Es blieb 
spannend bis zur letzten Bahn, denn obwohl Christopher Götz als einziger der Haie alle 
Punkte machte, fand Thomas Sinnß nicht zu seinem Spiel und musste den Punkt an seinen 
Gegner abgeben. Im direkten Duell blieb das 3:3 doch da Hainstadt mehr Holz erspielt hatte, 
gingen die Mannschaftpunkte an die Haie. Ein erfolgreicher wenn auch zittriger Saisonstart. 
 
Alexander Ankert  637 (2,5:1,5) Jürgen Götz   633 (1:3) 
Srecko Vidakovic  629 (3:1) Christopher Götz  620 (4:0) 
Thorsten Herzberger  593 (1:3) Thomas Sinnß   593 (1:3) 
 
Deutliche Niederlage in Friedberg 
SG Friedberg/Dorheim II  -  KSC Hainstadt II   5101:4905 
Das erste Auswärtsspiel der neuen Saison starteten mit dem Trio Marvin Schwob, 
Andreas Sinsel und Hans-Günter Sinsel der gerne für einen anderen Spieler Platz gemacht 
hätte, doch leider war man ohne Auswechselspieler angereist. Mit einem Rückstand von 84 
Holz ging dann die Schlußachse auf die Bahn. Hier zeigte sich der Gastgeber mit 910/891 LP 
sehr stark, so dass der beste KSC Spieler Tobias Sinsel keinen Boden gut machen konnte. 
Norbert Sieland und Marcel Sinsel mussten sich geschlagen geben Ihre Gegner nahmen 
Ihnen weitere Holz ab. Hier war heute kein Blumentopf zu gewinnen, so dass man nun die 
ersten Punkt im nächsten Wettkampf erspielen möchte.  
 
Tobias Sinsel   870  Andreas Sinsel   854 

Norbert Sieland  847  Marvin Schwob  801   

Marcel Sinsel   787  Hans-Günter Sinsel  746   

 

 

Spannende Partie mit tollen Ergebnissen 

KSC Hainstadt III – 1. KC Rothenbergen    1835:1695 

Im Anschluss an die Bundesliga, konnten auch die Herren von Hainstadt 3 überzeugen. 

Holger Wissel startete zusammen mit Werner Bauer er sorgte dafür dass man  

dem Schlusspaar einem knappen Vorsprung von 13 LP mitgeben konnte. Ein glänzend 

aufgelegter Peter Schierz, der um 2 Holz den 500 verpasste, konnte mit Partner 

Reiner Leps dann den Sack zumachen 2 Punkte sichern. 

 

Peter Schierz   498  Werner Bauer   472 

Reiner Leps   451  Holger Wissel   434 
 
 
 
 
 



 
Damen setzen sich gegen den Bundeligaabsteiger Obernburg II durch 
KSC Hainstadt – Kegelfreunde Obernburg II   2712:2622 

Gleich zu Beginn setzte man die Gegner aus Obernburg unter Druck. Hainstadt setzte auch in 
diesem Spiel auf ihr Startpaar Karin Beez und Karin Garcia die wie in der letzten Saison 
wieder einmal überzeugen konnten. Mit einem passablen Vorsprung von 65 Holz schickte 
man Neuzugang Aniko Fackelmann auf die Bahn, sie fügte sich leistungsmäßig gut in die 
Mannschaft ein und sorgte zusammen mit Ingrid Grob für weiteres Plus auf der Habenseite. 
Routiniert brachten Renate Sendlbeck und Sonja Lehr den sicheren Sieg nach Hause. Das 
Spiel wurde deutlich im Abräumen entschieden 913:799. 
    
Karin Beez   477  Karin Garcia   460 
Sonja Lehr   457  Renate Sendlbeck  456 
Aniko Fackelmann  441  Ingrid Grob   421 
 

Geschlossene Mannschaftsleistung führt zum Sieg 

KSC Hainstadt II – Blau-Gelb Wiesbaden II     2560:2489 

Etwas holprig der Start der neuen Saison bei Anna Bauer und da Eva-Maria Krammig  

mit Ihren Gegnerin pari spielte, stand zu Beginn ein Minus von 28 Holz. Nun schickte man 

Eva Winter und Ursula Nerlich auf die Bahn, die das Spiel wieder in die richtige Richtung 

lenkten. So konnte die Schlussachse mit einem kleinen Plus starten. Elke Link und die 

Tagesbeste Annett Schierz waren ihren Kontrahentinnen überlegen und so stand am Ende  

ein hochverdienter Sieg mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung. 

 

Annett Schierz   446  Eva-Maria Krammig  443 

Eva Winter   437  Ursula Nerlich   432 

Elke Link   424  Anna Bauer   378 

 


